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Benutzerhinweise

Benutzerhinweise

Die Reihe „Fälle“ ermöglicht sowohl den Einstieg als auch die Wiederho-
lung des jeweiligen Rechtsgebiets anhand von Klausurfällen. Denn unser
Gehirn kann konkrete Sachverhalte besser speichern als abstrakte Formeln.

Ferner erfordern Prüfungsaufgaben regelmäßig das Lösen von konkreten
Fällen. Hier muss dann der Kandidat beweisen, dass er das Erlernte auf den
konkreten Fall anwenden kann und die spezifischen Probleme des Falles
entdeckt. Außerdem muss er zeigen, dass er die richtige Mischung zwi-
schen Gutachten- und Urteilsstil beherrscht und an den Problemstellen
überzeugend argumentieren kann. Während des Studiums besteht die Ge-
fahr, dass man zu abstrakt lernt, sich verzettelt und letztlich gänzlich den
Überblick über das wirklich Wichtige verliert.

Nutzen Sie die jahrzehntelange Erfahrung unseres Repetitoriums. Seit bald
60 Jahren wenden wir konsequent die Fallmethode an. Denn ein prü-
fungsorientiertes Lernen muss „hart am Fall“ ansetzen. Schließlich sollen
Sie keine Aufsätze oder Dissertationen schreiben, sondern eine überzeu-
gende Lösung des konkret gestellten Falles abgeben. Da wir nicht nur
Skripten herausgeben, sondern auch in mündlichen Kursen Studierende
ausbilden, wissen wir aus der täglichen Praxis, „wo der Schuh drückt“.

Die Lösung der „Fälle“ ist kompakt und vermeidet – so wie es in einer Klau-
surlösung auch sein soll – überflüssigen, dogmatischen „Ballast“. Die Lö-
sungen sind, wie es gute Klausurlösungen erfordern, komplett durchge-
gliedert und im Gutachtenstil ausformuliert, wobei die unproblematischen
Stellen unter Beachtung des Urteilsstils kurz ausfallen.

Wir vermitteln hier die Klausuranwendung. Die Reihe „Fälle“ ersetzt nicht
die Erarbeitung der gesamten Rechtsmaterie und ihrer Struktur. Über-
greifende Aufbauschemata für das gesamte Öffentliche Recht finden Sie in
unserem „Aufbauschemata Öffentliches Recht“. Ferner empfehlen wir Ih-
nen zur Erarbeitung der jeweiligen Rechtsmaterie unsere Reihe „Basiswis-
sen“. Mit dieser Reihe gelingt Ihnen der erfolgreiche Start ins jeweilige
Rechtsgebiet: verständlich dargestellt und durch zahlreiche Beispiele,
Übersichten und Aufbauschemata anschaulich vermittelt. Sofern die RÜ zi-
tiert wird, handelt es sich um unsere Zeitschrift „Rechtsprechungsüber-
sicht“, in der monatlich aktuelle, examensverdächtige Fälle gutachterlich
gelöst erscheinen.

Viel Erfolg!

02 Vorwort.fm  Seite 1  Mittwoch, 16. Dezember 2015  11:05 11



02 Vorwort.fm  Seite 2  Mittwoch, 16. Dezember 2015  11:05 11



I

 Inhalt

INHALTSVERZEICHNIS

1. Teil: Primäres Unionsrecht .................................................................................. 1

1. Abschnitt: Warenverkehrsfreiheit .......................................................................... 1
Fall 1: Warenverkehrsfreiheit, Keck-Formel ....................................................... 1
Fall 2: Warenverkehrsfreiheit, Rechtfertigung nach Art. 36 AEUV ............. 4
Fall 3: Warenverkehrsfreiheit, Rechtfertigung durch 

immanente Schranken .................................................................................. 9
Fall 4: Warenverkehrsfreiheit, Verletzung durch Unterlassen ...................15

2. Abschnitt: Arbeitnehmerfreizügigkeit ...............................................................19
Fall 5: Arbeitnehmerfreizügigkeit, Einschränkung durch 

Verbandsregeln .............................................................................................19
Fall 6: Arbeitnehmerfreizügigkeit, Bereichsausnahme 

nach Art. 45 Abs. 4 AEUV ............................................................................25

3. Abschnitt: Niederlassungsfreiheit ........................................................................30
Fall 7: Niederlassungsfreiheit, Sitzverlegung ..................................................30
Fall 8: Niederlassungsfreiheit, Aufenthaltsrecht des 

Schlüsselpersonals .......................................................................................34
Fall 9: Niederlassungsfreiheit, Fremdbesitzverbot für Apotheken ..........38
Fall 10: Niederlassungsfreiheit, Ausübung öffentlicher Gewalt ..................44

4. Abschnitt: Dienstleistungsfreiheit .......................................................................49
Fall 11: Niederlassungs- und Dienstleistungsfreiheit .....................................49
Fall 12: Dienstleistungsfreiheit, Rechtfertigung zum Schutz nationaler 

Grundrechte ....................................................................................................55

5. Abschnitt: EU-Grundrechte ......................................................................................60
Fall 13: Anwendungsbereich der EU-Grundrechte-Charta ...........................60
Fall 14: Vorratsdatenspeicherung ..........................................................................64
Fall 15: Kurzberichterstattung .................................................................................71
Fall 16: Beitritt der EU zur EMRK .............................................................................77

2. Teil: Sekundäres Unionsrecht .........................................................................82

1. Abschnitt: Rechtsetzung der EU ............................................................................82
Fall 17: Tabakwerbung ...............................................................................................82

2. Abschnitt: Unmittelbare Wirkung von Richtlinien .......................................87
Fall 18: Unmittelbare Wirkung von Richtlinien .................................................87
Fall 19: Horizontale Wirkung von Richtlinien .....................................................92

3. Teil: Haftung für unionswidriges Verhalten .............................................95
Fall 20: Ungeschriebene unionsrechtliche Staatshaftung ............................95
Fall 21: Haftung für unionswidriges Handeln nach 

nationalem Recht ....................................................................................... 100

Buch GF EuropaRIVZ.fm  Seite I  Mittwoch, 16. Dezember 2015  11:06 11



II

 Inhalt

4. Teil: Beihilferecht ................................................................................................103

1. Abschnitt: Beihilfevoraussetzungen ................................................................103
Fall 22: Voraussetzungen für zulässige nationale Beihilfe ..........................103

2. Abschnitt: Konkurrenzschutz ...............................................................................107
Fall 23: Rückforderungsanspruch des Konkurrenten ...................................107

3. Abschnitt: Prüfungsverfahren durch die EU-Kommission ......................112
Fall 24: Bindungswirkung einer Eröffnungsentscheidung .........................112

5. Teil: Verhältnis des Unionsrechts zum nationalen Recht ................116

1. Abschnitt: Anwendungsvorrang ........................................................................116
Fall 25: Anwendungsvorrang des Unionsrechts ............................................116

2. Abschnitt: Besonderheiten bei der Verfassungsbeschwerde ..............120
Fall 26: Verfassungsbeschwerde unter Berufung auf Unionsrecht .........120

6. Teil: Verfahren vor der Unionsgerichtsbarkeit ....................................125

1. Abschnitt: Vorabentscheidungsverfahren ....................................................125
Fall 27: Vorabentscheidungsverfahren .............................................................125

2. Abschnitt: Nichtigkeitsklage ................................................................................128
Fall 28: Nichtigkeitsklage ........................................................................................128

3. Abschnitt: Vertragsverletzungsverfahren .....................................................131
Fall 29: Vertragsverletzungsverfahren ...............................................................131

Stichwortverzeichnis ..............................................................................................135

Buch GF EuropaRIVZ.fm  Seite II  Mittwoch, 16. Dezember 2015  11:06 11


